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Die bearbeitete Musterturnierordnung, der Spielplan und ein Anschreiben mit Bitte um Genehmigung des Turniers sind an den Spielausschuss zu senden. Hierbei ist zu beachten, dass es sich um ein offizielles Schreiben des Vereines handelt. Es werden ausschließlich Anträge bearbeitet, die postalisch an die Geschäftsstelle in Merzbrück oder via Elektronischem Postfach an den Spielleiter Jürgen Funken gesandt wurden. Ferner werden nur vollständige Unterlagen bearbeitet. Die Turniergenehmigung wird in der Amtlichen Mitteilung veröffentlicht.
Antrag auf Genehmigung zur Austragung eines Feldfußballturniers
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit wird die Genehmigung zur Austragung eines Feldfußballturniers beantragt. 

Das Turnier wird unter der Bezeichnung ___________________________________ geführt.

Der Zeitraum ist vom ____.____ bis zum ____.____._______ bemessen.

Ausrichter ist der Verein _______________________________.

Alle Spiele werden auf der Sportanlage _______________________ ausgetragen.

Wir bitten um Ansetzung der Schiedsrichter.

Turnierordnung und Spielplan entnehmen Sie bitte den beigefügten Unterlagen.

Mit sportlichem Gruß
Turnierordnung Feldfußballturnier
Die Fußballspiele werden unter Beachtung der SpO/WDFV durchgeführt.

Die Durchführung und Leitung des Turniers liegt in den Händen des Veranstalters.

Mit der Teilnahme erkennt jeder teilnehmende Verein die Turnierordnung an.

Verstöße können durch die Turnierleitung mit einem Ausschluss bestraft werden.
1. Veranstalter:

- Name des Veranstalters -

2. Ausrichter:

- Name des Ausrichters -

3. Teilnehmer:

- Namen der teilnehmenden Mannschaften/Vereine -


- ggf. Bestimmungen für zweiten Trikotsatz etc. -

4. Mannschaftsgröße:


- Anzahl der zu meldenden Spieler, Wechselkontingent -

5. Modus Vorrunde:

- Spielzeit, Pause, Einzug in die nächste Runde -


- ggf. Spielplan separat anfügen - 
6. Modus K.O.-Spiele:

- Spielzeit, Pause, Einzug in die nächste Runde -


- Evtl. Verlängerung, Elfmeterschießen -


- ggf. Spielplan separat anfügen - 
7. Schiedsrichter:
Die Schiedsrichter-Anforderungen werden mit der Anfrage auf Turniergenehmigung dem Kreisspielausschuss vorgelegt. Die Turnierunterlagen müssen dem Kreisspielausschuss spätestens sechs Wochen vor Turnierbeginn vorliegen. Nach erfolgter Genehmigung werden diese Unterlagen dem zuständigen Schiedsrichteransetzer zugesandt. Schiedsrichter werden vom Kreisschiedsrichterausschuss angesetzt und während des Turniers vom ausrichtenden Verein betreut.

8. Spielbericht, Spielberechtigung:
Die Spielberechtigung ist durch die Vorlage gültiger Spielerpässe durch die Vereine nachzuweisen. Die Eintragung der Spieler in den Spielbericht hat vor Beginn des Spiels zu erfolgen. Eine Gesichtskontrolle wird durch den Schiedsrichter vor dem ersten Turnierspiel bzw. vor jedem Entscheidungsspiel durchgeführt. Gastspieler sind vom Turnier ausgeschlossen, diese dürfen nur bei einzelnen Freundschaftsspielen eingesetzt werden. Spielberichte werden unmittelbar nach Turnierende dem Kreisspielausschuss zugesandt.
9. Nichtantritt/Spielabbruch:
Tritt eine Mannschaft zu einem Spiel nicht an, muss der schuldige Verein dem Ausrichter den hierdurch entstandenen Schaden ersetzen. Bricht eine Mannschaft ein Spiel ab oder verursacht einen Spielabbruch, scheidet diese Mannschaft aus dem Turnier aus. Es erfolgt eine Spielwertung mit zwei zu null Toren und drei Punkten für den Gegner.

10. Feldverweis:
Wird ein Spieler infolge zweier Verwarnungen im selben Spiel durch Zeigen der Gelb/Roten Karte des Feldes verwiesen, ist er automatisch für die nächsten zehn Tage für alle Spiele des Vereins gesperrt, ohne dass es eines besonderen Verfahrens oder einer besonderen Benachrichtigung bedarf. Folglich bleibt der Spieler während des restlichen Turniers gesperrt. Die Vereine werden gebeten, diese Neuregelungen zu beachten, da ein Einsatz eines Spielers nach Gelb/Roter Karte im laufenden Turnier als Spielen in der Sperrfrist mit den entsprechenden Konsequenzen anzusehen ist. Die Schiedsrichter sind angewiesen, alle Spieler, die mit Gelb/Roter Karte des Feldes verwiesen wurden, namentlich im Spielbericht aufzuführen. Der Spielbericht muss umgehend der zuständigen Instanz zugesandt werden.

Spieler, die einen Feldverweis durch Zeigen der Roten Karte erhalten, sind vom weiteren Turnier ausgeschlossen. Ferner sind sie automatisch mindestens für die nächsten zwei Wochen, für alle Spiele des Vereins, gesperrt. Spielberichte, in welchen ein Feldverweis durch Zeigen der Roten Karte vermerkt ist, müssen der zuständigen Instanz ebenfalls unverzüglich zugesandt werden.

11. Turnierleitung:

- Namen der Verantwortlichen (max. 3 Personen) -

Treten während des Turniers Differenzen auf, werden diese nach Anhörung der Beteiligten von der Turnierleitung geklärt und entschieden. Diese Entscheidungen sind unanfechtbar. Dies gilt für die Bewertung von Spielen. Persönliche Strafen sind hiervon ausgeschlossen.

Preisgelder werden – sofern vorher vereinbart – entsprechend der Platzierung vom Veranstalter ausgehändigt.

12. Sicherheit:
Der ausrichtende Verein hat für einen ordnungsgemäßen Ablauf des Turniers zu sorgen. Den Anweisungen der Ordnungskräfte ist Folge zu leisten.

Getränke und Speisen dürfen im unmittelbaren Umfeld der Spielfelder nur in Behältnissen verabreicht werden, welche nach Größe, Gewicht und Art der Substanz nicht splittern können und nicht als Wurf- und Schlagwerkzeug geeignet sind.

Soweit möglich und geboten, sind mit den örtlichen Behörden Absprachen zur Aufrechterhaltung der Sicherheit zu treffen. In jedem Falle trägt der ausrichtende Verein die Verantwortung gegenüber dem Fußballkreis Aachen.

Für Unfälle, Diebstähle und andere Schadensfälle übernehmen der Veranstalter und der Ausrichter keine Haftung.

Der ausrichtende Verein
